
Zulassungsstelle in der Bahnhofstraße erstrahlt in neuem Glanz
Kempten/Sonthofen - Nach
fünf Monaten Bauzeit ist die
gemeinsame Zulassungsstelle
der Stadt Kempten und des
Landkreises Oberallgäu.wie-

.-der in d€6 .Bahnhofstraße 80
in 

-Rerhpten 
zu findeii, Die

lUmbäuarbeiten (dei KRf,l5-
BOTE berichtete) konnten
planmäßig fertiggestellt wer-
den - die Zeit der provisori-
schen Auslagerung in die Ei-
ch€r Straße ist damit vorbei.

Vor allem die Verbesseruno
der räumlichen Situation in de-r
Bahnhofstraße war das Ziel der
mehrmonatigen Umbauarbei-
ten. Nach der Eröffnung der ge-
metnsamen zutassunosste e rm
März 2OO7 war es unter ande-
rem wiederholt zu Problemen
mit zu vielen Kunden und lan-
gen Wartezeiten gekommen.

Seit Montag vergangenerWo-
che stellt sich die Situation für
die Kunden anders dar: Direkt
beim neuen Eingang an der
südseite befindet sich als erste
Anlaufstation die Information,
wo die Vorprüfung der Unterla-
gen und die Ausgabe der Auf-

/rufnummern derverschiedenen
Wartekreise erfolgt. Kleinere Ar-
beitsvorgängg wie beispiels-
weise die Abmeldung eines Au-
tos, werden in der Regel direkt
dort bearbeitet.

Mit der Aufrufmarke geht der
Kunde dann gerade aus durch
in den Wartebereich, wo er die
Möglichkeit hat, sich am neuen
Wunschkennze ichen-PC se in' 
individuelles Nummernschild

, auszusuchen. Davon abgese-

Vorb€i sein 5ollen die Zeiten des Gedränges und der langen Wartezeiten, In den neu gestal-
teten Räumen solleq sich die Kunden künftig wohl fühlen. Foto: rvlatz

hen ist der Wartebereich jetzt
durch Claswände vom Schal-
terbereich getrennt, sodass die
Sachbearbeitung nicht mehr
durch direkte Blickkontakte aus
den Reihen derWartenden, teil-
weisen Lärm und schlechte Luft
beeinträchtigt wird. Um diese
Trennung von Warte- und Ar-
beitsbereich zu ermöglichen,
wurden die Büros der Fahrer-
laubnis-Behörde verlegt. lm
Wartebereich gibt es hingegen
weiterhin Cetränkeautomaten,
Zeitschriften und eine Spielecke
für Kinder.

Über die computergesteuerte
Aufrufanlage wird der Kunde
schließlich an den Schalter ge-
rufen, Zum Abschluss der Sach-

bearbeitung erhält der Kunde
eine Kassenkarte, mit der er am
neuen Kassenautomaten die
Cebühren bar oder mit EC-Kar-
te bezahlen kann. Anschließend

Zum Thema

geht es zum Schilderhändler
und dann weiter zur Ausgabe.
Dort bekommt der Kunde seine
Unterlagen und die Kennzei-
chen gestempelt. kb/mm


